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 162/111 1734 September 17., Zug 

Schreiben von Beat Jakob Anton Zurlauben an Josef Franz 

Schorno betreffend die St. Konradspfründe 

  B B. J. Zurlauben 1 schreibt Visitator Schorno 2 seit Juli zum dritten Mal: Wenn auch 

dieses Schreiben erfolglos bleibt, muss  er zusammen mit den Seinigen 

verzweifeln. Vielleicht weiss der Weihbischof3 nicht, dass die St. 

Konradspfründe («beneficium Zurlaubianum»)4 nie eine Bestätigung vom 

Ordinariat erhalten hat. Wenn diese Bestätigung nicht bald erfolgt, ist der Ruin 

der Pfründe gewiss. Die Familie Zurlauben («nos») hofft und vertraut aber auf 

den Schutz Schornos. Falls dieser nichts tun kann, soll er es mitteilen. Die 

Familie würde dann ihr Glück bei der Nuntiatur versuchen. 

Zurlauben wundert sich sehr, dass Braunegger5 niemals auf seine Briefe 

geantwortet hat. Damit sein neuerliches Schreiben an diesen nicht vergeblich 

ist,6 schreibt er den vorliegenden Brief. Der Bericht zur Sicherung der Pfründe, 

die er Schorno im vergangenen Juli geschickt hat,7 kann ihm zurückgeschickt 

werden, wenn der Weihbischof («dominus ordinarius») die Bestätigung der 

Pfründe erschweren sollte. 

Der Dekan 8 hat im überaus kalten Februar einen Paroxysmus erlitten, an dem er 

vier Wochen gelitten hat. Inn ert wenigen Tagen waren seine Kräfte so 

erschöpft, dass man mit seinem Tod rechnete; als er das Sterbesakrament 

erhielt, verlor er seinen Verstand. Jetzt aber kehren die Kräfte zurück. Der 

Dekan empfiehlt sich der Fürbitte Schorno s. Die Gläubigen sind wegen dessen 

Krankheit sehr bestürzt: Sie trauern um ihn wie um einen Vater. Gott möge ihre 

Bitten erhören und den Dekan sowie Schorno beschützen.9 

 
1  Beat Jakob Anton Zurlauben. 
2  Josef Franz Schorno. 
3  Johann Franz Anton von Sirgenstein.  
4  Gemeint sind die Bemühungen von  Beat Jakob Anton Zurlauben um die Erneuerung der 

Statuten der St. Konradspfründe. 
5  Josef Anton Braunegger. 
6  Vgl. Zurlaubiana AH 162/109. 
7  Vgl. Zurlaubiana AH 162/4. 
8  Beat Karl Anton Wolfgang Wickart, Dekan von Zug . 
9  Das Dokument trägt in der Dor sualnotiz die Sigle «Nr. 2», die auf ein Ordnungssystem 

von Beat Jakob Anton Zurlauben hinweist. Kopie von dessen Hand. 
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